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Schützenverein Hettlingen
Schiesssport 300m 

Abgesagt, verschoben, unsicher

Spätestens in der Mai-Ausgabe der Hettlinger Zytig 
wären erste Ranglisten oder Berichte von Schützen-
festen angesagt. Dieses Jahr ist alles anders. Zwar 
konnten anfangs März noch einzelne kleine Anläs-
se durchgeführt werden. Dann war aber wie überall 
Schluss. Der Schweizer Schiesssportverband Swiss 
Shooting gab klare Weisungen heraus. So wurde 
schweizweit die Einstellung des Schiessbetriebs bis 
Ende Mai beschlossen. Das heisst keine Wettkämpfe, 
keine Trainings, keine Vereinsaktivitäten. Auch das 
Eidgenössische Schützenfest in Luzern wird um ein 
Jahr verschoben. Aus LU2020 wird LU2021. 

Das Vereinsleben ist eingeschränkt. Eigentlich geht 
es allen irgendwie gleich. Unzählige Leute, ob Mann 
ob Frau, ob Jung ob Alt, ob Fussballer, Tennissport-
ler oder Schütze, alle werden in dieser Zeit zurück-
gebremst, ob man will oder nicht. Bei uns handelt 
es sich um das geliebte Hobby, die Freizeitaktivität, 
den Sport. Das soll jetzt einfach auf dem Abstellgleis 
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warten? Ja, so ist es. Auch wenn das wöchentliche 
Training und die Kameradschaft fehlen, es funktio-
niert erstaunlich gut. Es ist ja nicht für immer. Das 
Schützenhaus Witerig kann hoffentlich irgendwann 
im Sommer die Pforten wieder öffnen. Wann? Das ist 
das grosse Fragezeichen.

Was man jetzt schon weiss:
Das Obligatorisch Programm wurde vom VBS als 
nicht zwingend erklärt. Die Teilnahme ist freiwillig. 
Wir vom Schützenverein Hettlingen bieten voraus-
sichtlich zwei Obligatorisch Übungen an:

– Donnerstag, 2. Juli  18.00 – 19.30 Uhr
– Donnerstag,  20. August 18.00 – 19.30 Uhr

Die Durchführung des Feldschiessens vom 5. bis 7. 
Juni ist derzeit nicht gesichert. Zur Zeit ist noch nicht 
klar, wo und wann die Hettlinger Schützen das Feld-
schiessen besuchen können. Auf unserer Homepage 
wird so bald als möglich weiter informiert.

Schützenfeste wie das Eulachschiessen, Bezirks- 
schiessen usw. sind abgesagt oder auf später ver-
schoben worden. 
Trainings auf der Witerig finden bis voraussichtlich 
Ende Mai keine statt.
Abgesagt, verschoben, nicht sicher … Diese Wörter 
sind inzwischen zur Gewohnheit geworden. Gewöh-
nen kann man sich an vieles. An eine Agenda ohne 
Termine, an den flugzeuglosen Himmel und an die 
Ruhe überall. Auch in der Witerig ist es gespenstig 
ruhig, jeden Tag. Daran wollen wir uns jedoch nicht 
gewöhnen. Wir warten geduldig und zuversichtlich 
darauf, bis das Vereinsleben wieder aufgenommen 
werden kann. Spätestens dann kann ich wieder über 
geschossene oder verpasste Zehner schreiben. Oder 
ich lass mir etwas anderes einfallen. 
Liebe Vereinsmitglieder, guet Schuss kann ich euch 
vorerst noch nicht wünschen. Was ich aber allen 
wünsche, nicht nur den Schützen: gute Gesundheit 
und weiterhin viel Geduld.                        Marlies Schwarz


